
mit einem umfangreichen Arbeitsprogramm sind wir ins neue Jahr
gestartet, der Rechnungsabschluss des Vorjahres gibt uns zusätzli-
chen Rückenwind. Die zahlreichen Aufgaben der Stadtgemeinde
können dank Einnahmen aus der gestiegenen  Bevölkerungszahl
und engagierten UnternehmerInnen erfolgreich abgewickelt wer-
den. Das niedrige Zinsniveau hilft zusätzlich. Mank hat immer einen
Überschuss im Haushalt erwirtschaftet und sich auf keine Spekulatio-
nen oder Fremdwährungskredite eingelassen. Diesen soliden Weg
werden wir auch weiter fortsetzen.

Mit dem Spatenstich für den 2. Teil Betreutes Wohnen und dem Pro-
jektstart für das Stadtentwicklungsprojekt werden große Entwicklun-
gen für Mank eingeleitet. Über 5,5 Mio. Euro werden in Mank durch
unsere Bemühungen investiert. Bauwirtschaft, Kindergarten, Schulen bis zum Nahversorger profitieren von
weiteren Einwohnern. Die Einbindung der neuen Mankerinnen und Manker in unseren Ort werden wir weiter
verstärken. Dank der guten Zusammenarbeit mit dem Land NÖ wurden diese Vorhaben ermöglicht - das
Ergebnis der Landtagswahl ermöglicht auch weiterhin diesen Weg.

Wir unterstützen gerne Eigeninitiativen: sei es bei der Erneuerung des Vereinshauses, beim neuen Spielplatz in
Großaigen oder beim Beachvolleyball-Platz auf der neuen Sportanlage. Wer bereit ist, etwas für die Gemein-
schaft zu leisten und sich selber einbringt, der hat auch die Unterstützung der Gemeinde.

Unsere Vorreiter-Rolle im Klimaschutz bauen wir mit dem Pilotprojekt "Wandelbares Mostviertel" weiter aus. Für
den Bauhof wird ein Elektroauto angeschafft und beim Tag der Sonne am 4. Mai mit E-Tankstelle und Photo-
voltaikanlage präsentiert. Bereits am 6. April startet der Radland-Auftakt in die neue Saison.

Gemeinsam mit dem Stadtmarketing möchten wir das Thema "leere Geschäftsflächen in Mank" noch
intensiver angehen. Bitte unterstützen Sie uns bei der Suche nach neuen Geschäften durch das Ausfüllen des
beiliegenden Fragebogens. Vielen Dank für Ihren Beitrag!

Bürgermeister Martin Leonhardsberger

BÜRGERMEISTER-INFO
DER STADTGEMEINDE MANK

Liebe Mankerinnen und Manker,

Amtliche Nachricht   Zugestellt durch Post. at

Ausgabe Nr. 61 - März 2013

Betreutes Wohnen als Erfolgsmodell
Am Mittwoch, dem 20. Februar
wurde beim Infoabend zum
betreuten Wohnen die erfolg-
reiche Zusammenarbeit mit
dem Marienheim vorgestellt.
Zum Spatenstich für den 2. Bau-
abschnitt mit 15 weiteren
Wohnungen war Landesrätin
Barbara Schwarz gekommen.

Foto v.l.: Marienheim-Pflegedienst-
leiterin Gabriele Eder, Wilhelm Lang
von der Baufirma Gebrüder Lang
BauGmbH, LAbg. Karl Moser, Christine
Weidinger, LR Barbara Schwarz, Dir
Alfred Graf von der GEDESAG, BGM
Martin Leonhardsberger, Architekt
Gerhard Dollfuß, Marienheim-Direktor
Gerhard Dittinger.
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Einstimmig wurden alle 27 Tagesordnungspunkte in der Gemein-
deratssitzung am 15. Februar beschlossen.

Eine positive Bilanz konnte Finanz-Stadtrat Karl Kalteis zum Rech-
nungsjahr 2012 präsentieren - ein Überschuss von 423.482,56 Euro
wurde 2012 im ordentlichen Haushalt erzielt. Alle Vorhaben
konnten ausgeglichen werden, und 51.381,64 Euro werden als
Überschuss ins heurige Jahr mitgenommen. Vor allem die Steige-
rung bei den Ertragsanteilen (+ 74.000] und das Plus bei der Kom-
munalsteuer (+ 48.000) haben zum guten Ergebnis beigetragen.
Die niedrigen Zinsen wirken sich zusätzlich positiv aus. "Ein Prozent
Zinsanstieg kostet uns aber rund 60.000 Euro/Jahr", warnte Kalteis.

Mit 2,18 Mio. Euro sind die Ertragsanteile die wichtigste Einnah-
mequelle - rund 46 % der Einnahmen kommen allein aus diesem
Posten. Ebenso positive Entwicklungen in der Wirtschaft spiegeln
die Einnahmen bei der Kommunalsteuer wider: mit 648.000 Euro
ist diese um 48.000 Euro höher ausgefallen als budgetiert. Von
den Überschüssen werden  372.100,92 Euro für außerordentliche
Vorhaben wie Straßenbau, Güterwege, Kanalbau und Wasser-
leitung, Musikschule und Vereinsdepot verwendet. Die neue
Sportanlage ist der größte Posten im Rechnungsabschluss: 1,3
Mio. Euro wurden bisher für Platz und Vereinshaus-Rohbau inve-
stiert - die Einnahmen aus Förderungen, Zwischenfinanzierungs-
darlehen und Grundverkauf haben 1,42 Mio. betragen - der
Überschuss wird ins heurige Jahr mitgenommen. 
Die ständig steigenden Sozialausgaben bewirken jedoch, dass
der Spielraum nicht zu groß wird: in den letzten 10 Jahren hat
sich der Beitrag der Gemeinde zu den Krankenhäusern verdop-
pelt und hat mittlerweile 574.000 Euro erreicht. Noch höher ist die
Steigerungsrate bei der Sozialhilfe: waren im Jahr 2002 noch
180.000 zu zahlen, so waren es im Vorjahr knapp 402.000 Euro. 

Schuldenstand steigt wegen Zwischenfinanzierung Sportplatz
Der Schuldenstand stieg von 6,72 Mio. Euro auf 6,95 Mio. Euro.
Das zinsenlose Zwischenfinanzierungsdarlehen für den Sportplatz
in der Höhe von 700.000 Euro bewirkt diesen Effekt. Die Rückzah-
lung bis 2015 ist durch Grundverkäufe gedeckt. Die Pro-Kopf-
Verschuldung von 2.244 Euro wäre ohne das Darlehen rund 200
Euro niedriger. Rund 58 % der Schulden sind über laufende Ein-
nahmen gedeckt, der Rest muss aus dem laufenden Budget
bestritten werden. Der Prüfungsausschuss unter Obmann Herbert
Zierlich hat den Rechungsabschluss ausführlich geprüft und dem
Gemeinderat die Zustimmung empfohlen.

Bildungsgemeinderat Garschall und Jugendgemeinderat Kerschner
Die Wichtigkeit von Bildung und Jugend wurde vom NÖ Landtag durch die Bestellung von Jugend- und Bil-
dungs- Gemeinderäten in allen NÖ Gemeinden unterstrichen. Mank hat als Jugendpartnergemeinde schon
viele Aktivitäten gesetzt: Cityrock, Skatecontest oder Jungbürgerfeier und der neue Beachvolleyballplatz ste-
hen auch heuer auf dem Programm. Der Bildungs-Gemeinderat soll vor allem im Bereich Erwachsenenbil-
dung tätig sein. Hier ist Mank mit der Volkshochschule mit der Bildungsbeauftragten Roswitha Rosenberger
und VHS Leiterin Edith Hiesberger schon Vorreiter - am 15. Juni findet das Lernfest der Regionen Melktal und
Hoch6 in St. Leonhard statt. Als Jugend-Gemeinderat wurde Sebastian Kerschner gewählt, Otmar Garschall
fungiert künftig als Bildungs-Gemeinderat.

Rechnungsabschluss 2012 einstimmig beschlossen
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Manker Gemeinderatssitzung 
Rückblick auf die 21. Gemeinderatssitzung am 15. Februar 2013
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Abbildung: Einnahmen im ordentlichen Haushalt
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�Abbildung: Ausgaben im ordentlichen Haushalt
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Abbildung: Entwicklung der Kommunalsteuer�
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Abbildung: Entwicklung der Sozialausgaben
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Grundverkäufe im Manker Betriebsgebiet
Etwas mehr als 1.000 Quadratmeter wurden im Betriebsgebiet
Hörsdorf an Ing. Martin Amon und Franz Zöchbauer verkauft.
Ing. Amon kommt mit Familie und Alarmanlagen-Firma "IMA-
Protech" im Sommer nach Mank. Franz Zöchbauer rundet das
bestehende Betriebsareal der Firma ZÖFA ab. Grundkäufe
gab es für die künftige Busbucht in Kleinzell, sowie für Radweg
Hörsdorf und Radweg neuer Sportplatz.

Kanal- und Wasserleitungen: Förderung für Schlossgasse und
Baubeginn Sportplätze 
Die Bundes- und Landesförderungen für die Kanal- und
Wasserleitungen in der Schlossgasse II und beim betreuten
Wohnen wurden angenommen. Nur 90 von 800 Gemeinden
wurden bei der Fördersitzung des Bundes berücksichtigt,
Mank hat erfolgreich bei LH Pröll um Unterstützung gebeten.
Damit war auch der Weg für die Landesmittel frei. 
Die Vergabe der neu zu bauenden Kanal- und Wasserleitun-
gen am alten Sportplatz und der Anschluss des neuen Sport-
platzes wurden im zweiten Anlauf an die Firma Held&Francke
aus Loosdorf um 305.918,65 Euro vergeben. Aufgrund über-
höhter Preise wurde die erste Ausschreibung aufgehoben,
der zweite Versuch hat eine Preisreduktion um rund 70.000
Euro bewirkt. Die Arbeiten starten Ende März mit der ersten
Etappe am alten Sportplatz. Bis zum Sommer soll auch die
Erschließung der neuen Sportanlage fertig sein.

Haftungsübernahme für Genossenschaft Schmidbach
Für die Abwassergenossenschaft in Schmidbach wurde eine
Haftungsübernahme für ein Darlehen in der Höhe von 154.358
Euro beschlossen. Damit profitiert auch Schmidbach sowie
andere Genossenschaften von niedrigeren Darlehenszinsen.

Elektro-Auto für Bauhof
Mank baut als Klimabündnisgemeinde seine Vorreiter-Rolle
weiter aus. Nach der Errichtung einer Stromtankstelle und der
Photovoltaikanlage bei Kläranlage und Wasserwerk ist der
Ankauf des Elektro-Autos der nächste Schritt. Die Vergabe
des Renault Kangoo-
Kastenwagens erfolgte
an das Autohaus
Wesely um 25.859 Euro
zuzüglich einer monat-
lichen Batteriemiete
von 86,40 Euro . Durch
Förderungen von Kli-
mafonds und Land NÖ
reduziert sich der Preis
um 10.000 Euro. Beim
Tag der Sonne am 4. Mai werden E-Autos gemeinsam mit E-
Tankstelle und Photovoltaikanlage präsentiert. 

Straßenbau: Feldgasse und Schlossgasse
Die Straßenbauarbeiten für den oberen Teil der Schlossgasse
und der Feldgasse bei den Niobau-Häusern wurde an die Fa.
Lang&Menhofer aus Loosdorf um 168.433,20 Euro vergeben.
Die Arbeiten in der Feldgasse starten im April, bis zum Ferien-
beginn sollen beide Vorhaben fertig sein. Wenn es das Bud-
get erlaubt, könnte im Herbst auch noch die Verbreiterung
der Zufahrt Betriebsgebiet folgen. Für die Bereinigung der

Abbildung: der Renault Kangoo ZE ist der
einzige Elektro-Lieferwagen am Markt.

Situation der NIobau-Garagen in einen
rechtskonformen Zustand wurden die ent-
sprechenden Beschlüsse gefasst.

Grünes Licht für Beachvolleyball-Platz 
Die Vereinbarungen mit dem neuen Beach-
volleyball-Verein für die Errichtung der
neuen Anlage auf dem Grundstück der
Stadtgemeinde wurden beschlossen. Im
November wurde der Verein mit Obmann
Michael Zöchbauer und Präsident Hans-
Peter Kerschner gegründet, der mittlerweile
knapp 100 Mitglieder zählt. Die Errichtung
und der Betrieb von 2 Beachvolleyballplät-
zen und dem Klubhaus auf dem Grundstück
der Stadtgemeinde erfolgt durch den Ver-
ein. Die Stadtgemeinde stellt heuer und
2014 je 25.000 Euro zur Verfügung. Der Klub
übernimmt auch die Wartung und Pflege
des bestehenden Beachplatzes am Türken-
weg. Der Bau der Plätze soll bis zum heuri-
gen Sommer abgeschlossen sein.

Aktueller Stand Kino, ASO,
Caritas-Wohnhaus und Vereinshaus
Nach dem Beschluss, den Mietvertrag mit
den Pächtern des Kino-Cafes ab Juli 2014
nicht mehr zu verlängern, stellten 3 Interes-
senten ihre Konzepte für den Neustart des
Cafes vor. Das Konzept von Eric Bouton
fand die ungeteilte Zustimmung und wird
jetzt in Abstimmung mit Stadtgemeinde,
Kinopersonal und Kinoklub ausgearbeitet.
Für das weitere Bestehen des Kinos ist die
Digitalisierung notwendig, ein zweiter Kino-
saal ermöglicht mehr und flexiblere Nutzun-
gen.
Nach der Übersiedlung des Jugendraumes
"JIM" im Sommer 2014 in das Vereinshaus
werden die Räume als Klassen für die allge-
meine Sonderschule adaptiert. Die Verbes-
serung des Brandschutzes im Caritas-Wohn-
haus wurde am 26. Februar bei einer

Foto: Neuer Beachklub Mank; v.l. BGM Martin Leon-
hardsberger, Mario Will, Markus Skorsch, Lisa Wieser,
Hans-Peter Kerschner, Barbara Wagner, Michael
Zöchbauer und Hannes Zimola.
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gemeinsamen Begehung veranlasst. Im Vereinshaus laufen
die Planungsarbeiten in Abstimmung mit Sportschützen,
Keglern, Gesunder Gemeinde und Jugend. Kegler und
Schützen erhalten mehr Platz, das Erdgeschoss soll mit dem
Fitnessraum der Gesunden Gemeinde und dem Jugend-
raum "JIM" eine neue Nutzung erhalten.

Nächtigungstaxe an GVU
Die Einhebung der Nächtigungstaxe wurde an den GVU
Melk übertragen. Eine Namensänderung von Ortstaxe auf
Nächtigungstaxe im NÖ Tourismusgesetz machte einen
erneuten Beschluss notwendig. Rund 300 Euro betragen
die Einnahmen für die Gemeinde pro Jahr.

Großaigen: neuer Spielplatz und Beitrag Dorfplatz
Die Dorfgemeinschaft Großaigen hat beim Spielplatzwett-
bewerb des Landes NÖ erfolgreich teilgenommen und
10.000 Euro gewonnen, die Stadtgemeinde übernimmt die
erforderlichen Aufgaben für den Erhalt der Förderung. Wei-
ters gibt es einen Beitrag von 1.000 Euro für den Dorfplatz,
in den 7.000 Euro und 350 Arbeitsstunden investiert wurden.

Rückblick auf die Stadtratssitzung vom
04. Februar 2013

Aus dem Stadtrat ...

Klimaschutz-Wohnbauförderungen
Für 5 Ansuchen wurden Förderungen in der
Gesamthöhe von 1.752 Euro vom Stadtrat
gewährt. Gefördert wurden Biomassehei-
zungen und komplette Hausanierungen.

Ersatzpumpen Kläranlage
Zwei Ersatzpumpen für die Kläranlage wur-
den bei der Fa. Xylem um 3.383,04 Euro
angekauft.

Netzüberwachungs-Schutz für Photovoltaik-
anlage
Der nachträglich von der EVN geforderte
Netzüberwachungsschutz wurde an das
Manker Lagerhaus um 2.352,90 Euro ver-
geben.

Reinigungsmaschine Stadtsaal
Eine neue Reinigungsmaschine für den
Stadtsaal wurde im Rahmen einer Aktion bei
der Fa. Wetrok um 1.547,59 Euro angekauft.

Fahrplankästen und Dacherweiterung für
FF-Haltestelle
Die bereits durgeführte Erweiterung des
Haltestellendaches wurde bei der Fa. MPH
aus Mank um 712,80 Euro beauftragt. 3
Schaukästen im DIN-A1 Format wurden um
859,14 Euro bei der Firma MEBA angeschafft.

Monitore Heimatmuseum
Die beiden Monitore samt Halterung und
Installation im Heimatmuseum wurden bei
der Fa. Bauer aus Mank um 1.452,18 Euro
angekauft.

Vermessung Zettelbachweg
Die Vermessungsarbeiten beim Spazierweg
zwischen Eisenbahnbrücke und Beserlpark
wurden vom Büro Loschnigg aus Wieselburg
um 5.922 Euro durchgeführt.

Baumkontrolle
Die erneute Kontrolle aller Bäume im öffentli-
chen Raum und die erneute Eintragung der
Daten in den Baumkataster wurde an die
ARGE-Baum um 2.492,76 Euro vergeben.

10.000 Euro für Mank
beim Spielplatzwettbewerb 
Beim diesjährigen Spielplatzwettbewerb des Landes NÖ
am Mittwoch, dem 20. Februar in Schloss Perchtoldsdorf
war die Stadtgemeinde Mank mit dem Spielplatzprojekt
in Großaigen unter den 10 Siegergemeinden.
Rund 40 Gemeinden haben sich beworben, in Mank hat
die Dorfgemeinschaft Großaigen ein Projekt entwickelt,
das die Zustimmung der Jury fand.
Die Stadtgemeinde stellt die Rahmenbedingungen für
die Abholung der Förderung in der Höhe von 10.000 Euro.
In einer Spielplatzwerkstatt wird gemeinsam mit einer
lokalen Projektgruppe die Gestaltung ausgearbeitet. Die
Umsetzung soll bis zum Jahr 2014 erfolgen, wo Großaigen
700 Jahre feiert.

Foto: Die Vertreter aus Mank und Großaigen nahmen am Mittwoch,
dem 20. Februar den Spielplatzscheck von Landesrätin Barbara
Schwarz in Perchtoldsdorf in Empfang.

Baumpflege durch den VDV
Der VDV Mank führte am Samstag, 9. März wieder den 

alljährlichen Baumschnitt durch.

Foto das fleißige Team des VDV: Peter Punz, Anton Linsberger und
Erika Osinger.



Manker Stadtentwicklung im Ort startet
Am Freitag, dem 15. Februar fand der Auftakt zum Stadtent-
wicklungsprojekt beim Vereinshaus mit Landeshautmann-Stell-
vertreter Wolfgang Sobotka statt.

Bürgermeister Martin Leonhardsberger freute sich über mehr
als 40 Besucher aus dem Gemeinderat, Vereinen, Wohnungsin-
teressenten und Firmenvertretern. Er ging in seiner Begrüßung
auf das Gesamtprojekt Sportplatz ein, das vor einem Jahr erst-
mals vorgestellt wurde. Mittlerweile ist die neue Sportanlage
weit gediehen und die erste Etappe im Ort kann in Angriff
genommen werden. 

4 Mio. Euro Investition
Die Arbeiten für Kanal- und Wasserleitungen starten bereits am
25. April. Im Anschluss errichtet die Wohnbaugenossenschaft
GEDESAG 8 Wohnungen und 12 Doppelhäuser. Die Nachfrage
ist jetzt schon groß. Die Planungen für die Erneuerung des Ver-
einshauses sind ebenfalls voll angelaufen: Kegler und Schützen erhalten mehr Platz und im Erdgeschoss sollen
künftig der Fitnessraum der Gesunden Gemeinde und der Jugendraum "JIM" untergebracht sein. Die Fertig-
stellung dieser Vorhaben ist mit Ende 2014 geplant, insgesamt werden mehr als 4 Millionen Euro investiert. "Wir
schaffen nicht nur Wohnungen in Mank, sondern legen auch Wert auf Kinderbetreuungsangebote, Einkaufs-
möglichkeiten, Arbeitsplätze im Ort und ein aktives Vereinsleben", betonte Leonhardsberger. Das Projekt
zeichnet sich durch neueste Energiestandards und kurze Wege sowie eine behutsame Einbettung in die
bestehende Struktur aus. Landeshauptmann-Stellvertreter Sobotka lobte die vorausschauende Stadtentwick-
lung in Mank und betonte den Wert der Freiwilligentätigkeit in den Vereinen.

5

Foto: v.l.: Günter Lameraner, Christoph Kaiser
Kanalbaufirma Held&Francke, LAbg. Karl Moser,
Kanalplaner Christian Reisinger (HydroIngenieu-
re), LH-Stv. Wolfgang Sobotka, Dieter Schiefer
Held&Francke, BGM Martin Leonhardsberger,
GEDESAG-Direktor Alfred Graf.

Pensionierung von
Johann Scheibelhofer
Am Donnerstag, 28. Februar wurde der
langjährige Bauamtsmitarbeiter Johann
Scheibelhofer nach 42 Jahren in den
Ruhestand verabschiedet. Seit 1. April
1971 war Scheibelhofer im Gemeinde-
dienst und somit der längst dienende
Gemeindemitarbeiter. In seiner
langjährigen Tätigkeit im Bauamt war
Johann Scheibelhofer bei fast der Hälf-
te der Häuser in Mank als Schriftführer
bei den Bauverhandlungen dabei. Als
sein Nachfolger ist seit Mai des vergan-
genen Jahres Andreas Leeb eingesetzt.

Letzte Möglichkeit zur Besichtigung
der Sonderausstellung "25 Jahre Stadt Mank" im Heimatmuseum

Sonntag, 24. März, 8.30 - 12.00 Uhr und 14.00 - 17.00 Uhr

Blumenschmuckaktion 2013
Die Stadtgemeinde Mank lädt auch heuer wieder alle Hausbe-
sitzer, sowohl im Ortsgebiet, als auch in den übrigen Ortschaften
von Mank zur Teilnahme an der Blumenschmuckaktion ein.
Der Ankauf von halbfertigen und fertigen Balkonblumen (Pelar-
gonien, Petunien, usw.) wird mit 0,25 Euro/Stück gefördert.
Der Kauf muss bei einem Manker Betrieb erfolgen.
Die Förderung kann bei Vorlage der Zahlungsbestätigung im
Gemeindeamt abgeholt werden.

Die Hauseigentümer im Ort werden ersucht, ihre

Gehsteige vor dem Haus zu kehren.



Leerflächen-Initiative startet in Mank
Gemeinsam mit der Stadtgemeinde bemühen sich Stadtmarketing und Wirtschaftsbund um die Nutzung. der
leerstehenden Geschäftsflächen. Bitte helfen Sie mit und geben Sie uns Ihre Wünsche betreffend Branchen
mittels beiliegendem Fragebogen bekannt. 

Netzwerk - Ortskernbelebung der NÖ Stadterneuerung

Die Belebung der Stadt- und Ortskerne und die Sicherung der
Nahversorgung sind vordringliche Aufgaben für die Stadterneue-
rung NÖ.

Mit jedem Nahversorger und mit jedem Geschäft, das zusperrt,
geht ein Stück Lebensqualität verloren. Die Ortskerne sollen aber
auch in Zukunft vielfältige Aufgaben erfüllen. Hochwertige Woh-
nungen und Geschäftsflächen werten die Ortskerne auf und
neue Nutzungen beleben die Innenstädte.

Die Belebung der niederösterreichischen Stadt- und Ortskerne wird durch die Aktion "Ortskernbelebung" des
Landes NÖ gefördert, bei der die vorhandenen Kräfte gebündelt und effizient genutzt werden sollen. 
Das "NETZWERK ORTSKERNBELEBUNG" der Stadterneuerung NÖ ist eine Plattform, um Informationen zu teilen,
von guten Beispielen zu lernen und einander persönlich kennenzulernen. Wir bieten ein breites Veranstal-
tungsangebot und Informationsmöglichkeiten zu verschiedenen Schwerpunktthemen.

Regelmäßige Vernetzungstreffen, die vom Verband für Dorf- und Stadterneue-
rung NÖ organisiert werden, liefern Know How Transfer aus der Praxis direkt an
VertreterInnen und Vertreter von Gemeinden. Workshops und Exkursionen
runden das Programm ab. Regelmäßige Informationen finden Sie auf unserer
Homepage www.dorf-stadterneuerung.at und unserer Facebook-Seite.
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Betreutes Wohnen als Erfolgsmodell
Am Mittwoch, dem 20. Februar wurde beim Infoabend zum betreuten Wohnen die erfolgreiche Zusammenar-
beit mit dem Marienheim vorgestellt. Zum Spatenstich für den 2. Bauabschnitt mit 15 weiteren Wohnungen
war Landesrätin Barbara Schwarz gekommen.

BGM Martin Leonhardsberger freute sich in seiner Begrüßung über das große Interesse und die positiven
Rückmeldungen der BewohnerInnen: "Unser Konzept ist voll aufgegangen". Er bedankte sich bei seinen Mit-
streitern, die das Gelingen des Projektes überhaupt ermöglicht haben: Landesrätin Barbara Schwarz, Marien-
heim-Direktor Gerhard Dittinger und GEDESAG-Direktor Alfred Graf. Besonders bewegend waren die Darstel-
lungen der Zusammenarbeit betreutes Wohnen und Marienheim von Pflegedienstleiterin Gabriele Eder und
Christine Weidinger. Die Bewohner und Bewohnerinnen sind bei den Feiern des Heimes mit dabei, es gibt
schon einen Stammtisch im Cafe, das Essen wird gern in Anspruch genommen, ebenso Frisör, Fußpflege,
Medikamentendienst und die Messen. Der Verbindungsgang hat sich dabei als besonders wertvoll herausge-
stellt. Im betreuten Wohnen werden auch alte Bräuche gepflegt: das Ausräuchern zu Dreikönig, gemeinsa-
mes Beten, Backen oder Schokolade-machen mit Metallformen, die im Schnee gekühlt werden. Auch das
Marienheim profitiert vom neuen Schwung durch die Nachbarn.

Mank als Modellprojekt
Landesrätin Barbara Schwarz zeigte sich begeistert von
der Darstellung und freute sich, dass das von ihr ermög-
lichte Projekt sich so gut entwickelt hat. Das verpflichten-
de Betreuungspaket wurde in Mank erstmals entwickelt
und wird mittlerweile in ganz NÖ angewendet. In meh-
reren Landesheimen soll ein betreutes Wohnen ange-
koppelt werden.

Spatenstich für Bauteil 2
GEDESAG-Direktor Alfred Graf stellte die Planung des 2.
Bauabschnittes vor, für das die Mittel des Landes bereits
freigegeben sind. Die Erdarbeiten sind bereits angelau-

fen, das Interesse an den Wohnungen ist enorm. Auf die Anregung von BGM Leonhardsberger wurde die Pla-
nung noch einmal angepasst, sodass auch ein Verbindungsgang zu einem dritten Bauteil berücksichtigt ist.
Der gemeinsame Spatenstich wurde mit Brötchen vom Marienheim und der Umrahmung durch die Musik-
schule Alpenvorland abgerundet.
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4. Mai: Tag der Sonne in Mank
Präsentation: Photovoltaikanlagen am Bauhof und beim Vereinsdepot,  

E-Auto, E-Scooter, E-Bikes, E-Tankstelle

Wanderausstellung zum Thema E-Mobiliät vor dem Rathaus      

"e-mobil ist Trumpf" lautet das Motto in der LEADER-Region Mostviertel-Mitte! Und so ist auch
der Titel einer Wanderausstellung zum Thema Elektro-Mobilität, die ab April 2013 durch die Gemeinden der
LEADER-Region touren wird.
"Komme ich mit einem E-Fahrzeug überhaupt bis zum nächsten Lebensmittelgeschäft?", "Kann ich mir ein E-
Fahrzeug denn leisten?" - diese und noch viele andere Fragen zum Thema E-Mobilität werden in der Ausstel-
lung beantwortet. Die Besucher gewinnen hier einen Eindruck über das Zukunftsthema E-Mobilität. 
Nähere Informationen unter www.mostviertel-mitte.at oder unter 02722/7309 29

Woche der Sonne bei Johann Sandler von 27. 4. - 5. 5. 2013 in Strannersdorf 5
Ausstellung, Beratung und Vorträge zum Thema: SONNENENERGIE SINNVOLL NUTZEN: 
Speicher- und Steuerungstechnik, Photovoltaikanlagen, Heizen mit der Sonne,
Naturzug Holzvergaser Ofen, Elektro-fahrzeuge
Infos unter www.1a-ses.at 

Italienischer Markt von 2. - 5. Mai am Rathausplatz

RADLand Wettbewerb KilometerRADLn startet am 1. April
Mank macht mit beim RADLand Wettbewerb von Klimabündnis Niederösterreich. Machen auch Sie mit beim
KilometerRADLn! Sammeln Sie RADLkilometer für sich und unsere Gemeinde - und gewinnen Sie tolle Preise!

Unter allen Teilnehmenden werden 3 Falträder der Kultmarke Brompton verlost. Weitere attraktive Preise gibt
es beim Radel-Lotto im Mai: Jeden Werktag eine Gewinnchance für alle, die sich noch vor Mai online anmel-
den und zur Arbeit radeln!

1.300 RadlerInnen aus ganz Niederösterreich haben im letzten Jahr beim RADLand Wettbewerb teilgenom-
men. Die RADLaktivsten Gemeinden werden alljährlich prämiert. Erstmals wird heuer auch der RADLfreund-
lichste Betrieb in NÖ gesucht und ausgezeichnet. Teilnehmende nominieren online
Ihren Favoriten. "Und unsere GemeindesiegerInnen zeichnen wir natürlich auch aus",
so Bürgermeister Martin Leonhardsberger. 

Mitmachen unter www.kilometerradln.at

Sammelpässe sind auch am Gemeindeamt erhältlich.

Radland-Auftaktveranstaltung am 6. April 2013
Die Radland-Auftaktveranstaltung findet am Samstag, dem
6. April von 10 - 15 Uhr am "Radhausplatz" in Mank statt.

Heuer starten die Radland-Aktivitäten wieder mit der Rad-
land-Auftaktveranstaltung "einklingeln".

Höhepunkt der Veranstaltung sind die Showblocks mit Trial-
Weltmeister Thomas Öhler um 11.00 und 14.00 Uhr.

Die Firma Radsport-Fuchs stellt ein Elektro-Fahrradtestcenter
für die BesucherInnen zur Verfügung und führt wieder
kostenlose Fahrradchecks und Kleinreparaturen durch.

Die "Radler-Tankstelle" sorgt für das leibliche Wohl. 

Unter den Besucherinnen und Besuchern der Auftaktveran-
staltung werden um 15.00 Uhr Manker Einkaufsgutscheine
verlost.

Am 6. April, von 10 - 14 Uhr, veranstaltet die Firma Kerschner
Reisen ihre Rad-Saison-Eröffnung mit Ausstellung & Rad-
reise-Infos im Reisebüro Kerschner.



Wildecker Herzbuben
am Sportlergschnas
Beim Sportlergschnas des USC Mank am
Faschingsamstag im Gasthaus Riedl-Schöner sorgten
die Wildecker Herzbuben Max und Anton für das
Highlight des Abends. 

Mehr als 150 Gäste in tollen Verkleidungen sorgten zur
Musik von "Soulfish" für ausgelassene Stimmung im
Saal und in Heurigenkeller. Die größte Gruppe stellte
der Manker Laufclub mit seinen verletzten Sportlern
zum Motto "So sehen Sieger aus".

Volles Haus beim
Kindermaskenball
Über einen vollen Stadtsaal konnten sich die
Organisatoren des Elternvereins am Sonn-
tag, dem 10. Februar beim Kindermasken-
ball freuen. Kleine Zauberer, Prinzessinnen,
Frösche, Pippis und viele mehr freuten sich
über das abwechslungsreiche Programm mit
DJ "Obelix" Wolfgang Langeneder und Sabi-
ne Baloun. "Auch die neuen Ideen sind gut
angekommen", freut sich Elternvereins-
Obfrau Manuela Leonhardsberger. Schmin-
ken mit der Landjugend, ein eigener Bastel-
tisch und eine Tombola, bei der es Spiele zu
gewinnen gab. Für die Großen gabs unter
der Bühne eine eigene Disco.
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Fröhliche Stimmung in den Wirtshäusern

Umzug von Kindergarten
und Volksschule

Fasching im JIM

Foto: Als Preis gabs ein Paar Würstel mit Bier v.l.: Christian
Schmidt, Alexander Schrittwieser, Anton Leonhardsberger, Max
Sandhacker, USC-Obmann Wolfgang Ammerer und Markus
Gugerell.

Faschingdienstag in Mank



JIM - ein Fixpunkt für Jugendliche in
Mank
20-30 Jugendliche besuchen jede Woche das JIM.

Geöffnet ist 5 Stunden pro Woche, grundsätzlich jeden
Freitag von 16 - 21 Uhr oder je nach Bedarf. Isabella
Dallinger vom NÖ Hilfswerk ist Betreuerin und Ansprech-
person für die Jugendlichen. 

Es gibt immer wieder Themenschwerpunkte, die im JIM
diskutiert werden: Probleme zwischen Jugendlichen und
problematische Beziehungen zu Erwachsenen, schuli-
sche Probleme, Alkohol und Tabak u.v.m.

Folgende Aktivitäten wurden seit November bereits
durchgeführt: Kekse backen, "Warten auf das Christkind",
Filmeabende und Spielabende, Feiern (Faschingsfeier,
Silvesterparty), Jugendberatung im kleinen Kreis oder Ein-
zelberatungen.

Geplante Aktivitäten sind Kegeln, Gemeinsames Kochen,
Auftritt beim Lernfest in St. Leonhard am 15.Juni 2013.

"Die Investitionen für den Jugendraum sind hier bestens
angelegt",  freut sich BGM Martin Leonhardsberger über
die positive Entwicklung.
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Franz Posch beim
Manker Volksmusikabend
Einen tollen Volksmusikabend konnten die Besu-
cher am Samstag, 23. Februar im vollen Manker
Stadtsaal genießen.

Die Mostviertler Blechmusikanten mit Lokalmata-
dor Thomas Zimola lieferten gemeinsam mit
Franz Posch und seinen Inbrügglern ein
abwechslungsreiches und ansprechendes Pro-
gramm ab, bei dem auch der Humor nicht zu
kurz kam. Die Mostviertler zeigten musikalische
Qualität und witzige Einlagen, bei den Tirolern
glänzte Moderator Franz Posch und auch die
Einlagen der Mostviertler wurden gleich in Ansät-
zen übernommen. Natürlich kamen die Tiroler
Lieder nicht zu kurz und Harfenspieler Hannes
Höpperger zeigte eine spektakuläre Schuhplatt-
ler-Einlage. Alles in allem ein wunderbarer
Abend für Freunde und Liebhaber der echten
Volksmusik.

Foto: Die Mostviertler Blechmusikanten und die Inbrügg-
ler: vorne v.l.: Christian Dollfuß, Robert Wagner, Roland
Klingler, Hannes Höpperger; hinten stehend: Thomas
Zimola, Bernhard Thaim, Franz Posch, Stefan Peer, Harald
Seiwald, Reinhard Dollfuß und Georg Nolf.

LEADER-Region befürwortet neue Projekte
Bei der 19. Sitzung des Projektentscheidungsgremiums der LEADER-
Region Mostviertel-Mitte am 15. Februar 2013 wurden über 10 neue
Projekte beraten und überprüft. Alle Projekte wurden vom Projek-
tentscheidungsgremium positiv beschlossen. Somit können rund
670.000,- Fördereuros für die Region gesichert werden.

Der Großteil der Projekte betrifft den Bereich "Integrativer Touris-
mus". Die bereits erfolgreichen Projekte "Via Sacra", "Traisental-Rad-
weg" und "Wilde Wunder Card" werden durch erweiterte Marke-
tingmaßnahmen und Weiterentwicklungen attraktiviert.
Im Anschluss zur Sitzung wurde der Bauernladen Mank besichtigt,
welches einer der ersten LEADER-Projekte war und sich zur einem
Erfolgsprojekt entwickelt hat. 

Foto: Besichtigung des
"Bauernladens Mank";
v.l.n.r Bgm. Ök.-Rat Anton
Gonaus, Mag.a Christina
Gassner, Ing. Herbert
Gansch, Roman Zimola,
Ing. Christiane Rauscher,
Bgm. Herbert Schrittwieser,
Renate Esche, Bgm. Hans-
Jürgen Resel, Theresia
Frühauf, Birgit Zimola, Bgm.
DI Martin Leonhardsberger

Humor für guten Zweck
Mit einer humorvollen Lesung sorgte
Jörg Mayer im Gasthaus Beringer für
einen weiteren Lichtblick in Mank.
Im vollen Gmoa-Keller gab der stimm-
kräftigen Lehrer außer Dienst "Heitere
Geschichten aus der Wiener Vorstadt"
rund um den Wein zum Besten. Der
Erlös der Veranstaltung kam den
Musikfreunden Mank zugute, die den
Betrag von 700 Euro an die Initiative
Lichtblick spendeten.

Foto: v.l.: Heinz Leonhardsberger, Richard
Untertrifallner, Gabi Schlögelhofer, Rudolf
Janker, Regine Tröscher, Martina Mundsper-
ger, Karin Janker, Gerlinde Punz, Michaela
Engl und Jörg Mayer.
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Aus den Bildungseinrichtungen ...

Elternverein spendet Eislaufschuhe
9 Paar Eislaufschuhe wurden vom Elternverein für den

Unterricht in Bewegung und Sport der Volks- und Haupt-

schule zur Verfügung gestellt. Die Schulen bedanken sich

beim Elternverein und bei der Obfrau Manuela Leon-

hardsberger für die großzügige Spende.

Englisch Olympiade
Schweighofer Michaela, Waxenegger Marcel, Fahrnber-

ger Mario und Langeneder Thomas freuen sich mit Lehre-

rin SR Rita Deibl über den 3. Platz bei der Englisch - Olym-

piade des Bezirks in Persenbeug.

Gewaltprävention - Workshop
Ganz im Zeichen der Gewaltprävention stand der Unter-

richt der Schüler der 4. Klassen am Dienstag, dem

29.1.2013. Die Schüler wurden von Bez. Insp. Nicole

Buchinger und Gr. Insp. Friedrich Leonhardsberger über

die verschiedensten Formen der Gewalt und ihre Folgen

informiert und erfuhren, wie man als Jugendlicher zur

Gewaltverhinderung beitragen kann.

Alles Käse im Poly
Alles Käse, hieß es für die Schüler der Fachbereiche Tou-

rismus und Dienstleistung am 19.2.2013.

Käsesommelier Josef Gallistl war zu Besuch und die Schü-

lerinnen und Schüler erfuhren von ihm das Wichtigste

über Käseherstellung, Käselagerung, Geschichte des

Käses, Käsearten und das AMA-Gütesiegel.

Auf seinem Käsewagen präsentierte er verschiedene

Käsesorten, angefangen beim Frischkäse über Schnittkä-

se, Hartkäse bis zu den Schimmelkäsen.

Er zeigte, wie man einen Käseteller richtig anrichtet und

die Schülerinnen und Schüler durften alle Käsesorten ver-

kosten.

Ausstellungswände für die NMS
Mank
Mit großem Engagement arbeiteten die SchülerInnen

der beiden Fachbereichsgruppen Metall in den letzten

Wochen an der Herstellung von fahrbaren Ausstellungs-

wänden für die NMS Mank. Da wurde entworfen, konstru-

iert, geschnitten, geschweißt, geschliffen, zusammenge-

baut, lackiert ... und schließlich stolz präsentiert und an

Herrn Oberschulrat Hammerle übergeben. Der Herr

Direktor der NMS Mank war begeistert von der hervorra-

genden Arbeit und bedankte sich bei den MetallerInnen

und ihrem Werkstattlehrer Herrn Wopicka sehr herzlich

mit einer köstlichen Jause.
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1. Mostviertler Lernfest: Anmeldung jetzt möglich!
Die Zeit verfliegt und schon in 4 Monaten - nämlich am 15. Juni 2013 findet das 1.
Mostviertler Lernfest statt!

Die Vorbereitungen laufen bereits auf Hochtouren und das Organisationsteam freut
sich über die Anmeldungen!

Es werden noch regionale Unternehmen, Vereine und Institutionen, Schulen, Bil-
dungsanbieter, etc. gesucht, welche sich mit Aktionen zum Mitmachen, Ausprobieren, Experimentieren und
Erleben am Lernfest präsentieren wollen. Das Lernfest bietet den Ausstellern die Möglichkeit sich auf neue
Weise vorzustellen und auf sich aufmerksam zu machen - eine tolle Chance neue Kunden, Unterstützer und
Förderer zu gewinnen! Von Zumba-Tanzen über eine Käse-Verkostung, vom E-Schaltkreis bauen oder einer
Rätselralley über erste Schnitzversuche oder einer Auffrischung in Erster Hilfe bis zu einer Fahrt mit einem Seg-
way ist alles möglich - der Phantasie der Anbieter für die Gestaltung eines Aktionsstandes sind kaum Gren-
zen gesetzt. So können die Besucher das  Wissen und Können der Region in seiner Vielfalt auf einen Blick
erfahren und mit Spaß Neues lernen. 

Weitere Informationen und Anmeldemöglichkeit bei LEADER-Region Most-
viertel-Mitte, 02722/7309 29, lernfest@mostviertel-mitte.at oder unter
www.mostviertel-mitte.at

Volkshochschule Mank
Folgende Kurse der VHS Mank starten demnächst:

5 Elemente Kochkurs - "Kochen im Jahreskreis"
Mag. Annemarie Penzenauer-Griessler
Samstag, 23. März (1x), weitere Termine werden
mit den TeilnehmerInnen vereinbart
14.00 - 17.30 Uhr 

Excel 2 für Fortgeschrittene Christian Gallistl
ab Mittwoch, 3. April (3 Abende)
19.00 - 21.30 Uhr

Sprechtraining für jedermann Christina Meister
ab Donnerstag, 4. April (4 Abende)
19.00 - 21.00 Uhr

Naturkosmetik selbst gemacht Ingrid Weber
Dienstag, 16. April (1 Abend) - NEUER TERMIN
19.00 - 22.00 Uhr

Vollwertkost, die Kindern schmeckt Ingrid Weber
Mittwoch, 17. April (1 Abend) - NEUER TERMIN
19.00 - 22.00 Uhr

Entspannungshypnose "Reise ans Meer"
Erna Mangeng
Montag, 22. April (1 Abend)
19.00 - 20.30 Uhr

Vini-Yoga für einen starken Rücken
Barbara Pöcksteiner
ab Donnerstag, 25. April (5 Abende)
19.30 - 20.30 Uhr

Schreibtag - "Vom Zauber der Worte" Inge Böhm
Samstag, 27. April (1 Tag)
9.30 - 16.30 Uhr

Nähere Infos und Anmeldung bei der
Stadtgemeinde Mank, 
Tel. 02755/2282 bzw. auf www.vhs-mank.at

Musik "schnuppern"
Schnupperwoche
Vom 22. - 26. April hat jede und jeder Interessierte die
Möglichkeit, in der Musikschule ein Instrument auszupro-
bieren. Welche Instrumente wann und wo gezeigt wer-
den, das finden Sie im Internet unter www.musikschule-
alpenvorland.at 

Tag der NÖ Musikschulen
Am Freitag, dem 26. April, wird im ganzen Land musi-
ziert. Auch die Musikschule Alpenvorland ist mit vollem
Elan dabei: 
Um 9 Uhr Vormittag spielt das Mini-Orchester "Ohrwür-
mer" ein kleines Konzert in der Volksschule Mank.
Danach tourt es weiter nach Ruprechtshofen und spielt
um 11 Uhr in der Volksschule Ruprechtshofen. 
Das Nachmittagskonzert mit einem bunten Mix an
Beiträgen findet in Texing im Gasthaus Haselsteiner um
16 Uhr statt. 
Den Abschluss dieses musikalischen Tages bestreiten wir
in Ruprechtshofen im Gasthaus Hager ab 20 Uhr, wo mit
Wirtshausmusik der Abend ausklingt.

Anmeldetermine
Anmeldung für das Schuljahr 2013/14 ist am 13. Juni in
Ruprechtshofen und Texing möglich, jeweils von 18.00 -
19.30 und am 14. Juni in Mank und Kirnberg, ebenfalls
von 18.00 - 19.30 Uhr. 
Sie können sich als Manker auch an anderen Standor-
ten anmelden, je nachdem wie es die Zeit erlaubt.

Open-Tor-Konzert
Heuer findet wieder das große Open-Tor-Konzert im
Dompropstei-Stadl in Kirnberg statt. Am 7. Juni wird hier
musiziert von 18 Uhr bis spät nach Mitternacht. Wir
beginnen mit den Kleinsten der Musikalischen Früherzie-
hung und enden mit einer Pop-Band.
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Vereinsnews
Bezirksball der Land-
jugend Bezirk Mank
Am 2. Februar wurde der Bezirksball
durch  die Volkstanzgruppen Mank,
Texing/Kirnberg und Leonhofen  eröff-
net. 

Neben der Tombola und dem Schätz-
spiel gab es eine tolle Mitternachtsein-
lage, wobei live aus dem WM-Studio
in Schladming berichtet wurde.

Nach der gelungenen Aktion vom
Vorjahr "Ein Jahr mit Herz", wo alte
Mobiltelefone gesammelt wurden,
gibt es heuer bei den Landjugendver-
anstaltungen im Bezirk Mank Lebku-
chenherzen zu kaufen. Der Reinerlös
wird für bedürftige Familien und cari-
tative Zwecke verwendet. 

Schi- und Snowboardtage am Hochkar
Der Elternverein Mank organisierte auch
in den heurigen Semesterferien von 6. - 8.
Februar die Schi- und Snowboardtage
am Hochkar. 95 Teilnehmer waren dabei.

Der Abschluss fand am Freitag im GH
Riedl-Schöner statt, wo jedes Kind eine
Urkunde erhielt. Für das Rahmenpro-
gramm beim Abschluss sorgte wieder die
Theatergruppe Fix&Fertig mit einigen
Sketches.

Mitgliederversammlung der FF-Mank 
Am Sonntag, dem 6. Jänner 2013 konnte Kdt. ABI Franz Hiesberger 58 Feuerwehrmitglieder samt Jugendfeu-
erwehr sowie zahlreiche Ehrengäste im Gasthaus Riedl-Schöner begrüßen. 

Es folgten Berichte des Kommandos und der Sachbearbeiter sowie des Abschnittskommandanten BR Roman
Thennemayer. BGM Leonhardsberger bedankte sich für die geleistete Arbeit. Er lobte die gute Zusammenar-
beit und freute sich über eine florierende Jugendarbeit.

Arbeitsjahr 2012: 
Mitgliederstand: 105 Personen inkl. 13
Jugendfeuerwehrmitglieder 
Einsätze: 9 Brände, 95 techn. Einsätze
und 13 Brandwachen.
Geleistete Arbeit: 556 Personen, 13.123
Arbeitsstunden, 11.680 km wurden mit
den Feuerwehrfahrzeugen gefahren,
16 Übungen abgehalten.

47 ausgebildete Funker verfügen insge-
samt über 10 neue Digital-Funkgeräte,
wir haben Zugriff auf 40 ausgebildete
Atemschutzträger mit 9 Geräten und 46
Atemschutzflaschen. Der finanzielle
Jahresaufwand betrug Euro 35.832,77
(Reparaturen, Ausrüstung, etc.).

Silber für Manker Landjugend beim
Projektmarathon
Beim Tag der Landjugend am 9. März in Wieselburg wurde die
Manker Landjugend für die Gartengestaltung bei der Volksschule
mit der Silbermedaille vor 1.200 Besuchern ausgezeichnet. "Die Lei-
stung der Jugendlichen war gewaltig - die Stadtgemeinde Mank
bedankt sich für das gelungene Projekt und gratuliert zum schönen
Erfolg", so BGM Martin Leonhardsberger.
49 Landjugendgruppen ha-
ben in ganz NÖ im vergange-
nen September am Projekt-
marathon teilgenommen. Sie
wurden in den Kategorien
Bronze, Silber und Gold aus-
gezeichnet. Der Landessieg
ging an den Nachbarspren-
gel aus Kilb.

www.noelandjugend.at

Foto v. l.: Christian Emsenhuber, Kerstin
Schirgenhofer (LJ Leonhofen,), Manuel
Pichler, Lisa König (LJ Mank)
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Hegeschau
Mank-Kirnberg-Texingtal
Am 23. Februar fand im Gasthaus Riedl-Schö-
ner die Hegeschau der beiden Hegeringe
Mank und Kirnberg-Texingtal statt.

Foto: Die Ehrenbruch-Träger mit Ehrengästen und
Jagdhornbläsern. V.l. Otto Reiter,Eduard Haller, Franz
Zöchbauer, BGM Martin Leonhardsberger, Franz Gans-
berger, Josef Gastecker, Adolf Luger, Herbert Pfeiffer,
Franz Poscher, Bernhard Egger und Gerlinde Essletz-
bichler.

Josef Gastecker freute sich über das Kommen
zahlreicher Ehrengäste sowie rund 60 Jägerin-
nen und Jäger. Für die musikalische Umrah-
mung sorgte die Jagdhornbläsergruppe Mank,
neben der Trophäen-Ausstellung gab es
umfangreiche Informationen für die Teilnehmer.

Bernhard Egger ging in seinem Bericht auf das
erfolgreiche Jahr 2012 ein, und berichtete über
neue Regelungen und das Internet-Jagdinfor-
mations-System JIS. Ein Lob gab es für die Teil-
nahme am jagdlichen Übungsschießen: hier ist
der Melker Bezirk führend in NÖ.

Bürgermeister Martin Leonhardsberger
bedankte sich bei der Jägerschaft für ihre
Tätigkeit und die Mithilfe bei Gemeindeprojek-
ten wie der Bachsäuberungsaktion. Die Jagd-
hornbläser sind auch ein wichtiger kultureller
Bestandteil der Stadt.

ÖKB Generalversammlung
Am 24. Februar hielt der Manker ÖKB im Gasthaus Riedl-
Schöner seine 59. Generalversammlung ab. 

Traditionell wurde der Tag mit einem gemeinsamen Kirch-
gang und dem Totengedenken beim Kriegerdenkmal
begonnen. Obmann Anton Schmidt durfte zahlreiche
Ehrengäste, darunter Landes-Ehrenpräsident Franz Karlin-
ger und Bürgermeister Martin Leonhardsberger sowie rund
40 KameradInnen begrüßen.

BGM Martin Leonhardsberger lobte die gute Zusammenar-
beit mit der Stadtgemeinde und die Vernetzung des ÖKB
in den Vereinen. Mit der Angelobung zu 25 Jahren Stadt
Mank gab es im Vorjahr einen Höhepunkt zu feiern. "Die
Mitglieder des ÖKB Mank  sind immer da, wenn sie
gebraucht werden", so der Ortschef. Sei es bei der Bach-
säuberungsaktion bis zur Pflege des Kriegerdenkmals.

Obmann Anton Schmidt bedankte sich bei allen Kame-
radinnen und Kameraden für die Mithilfe bei den Aktivitä-
ten wie Angelobung, Landesseniorenwandertag und
Bezirksradfahren. 

Foto: sitzend v.l. Obmann Anton Schmidt, Loidl Ignaz sen., Fischer
Marina, Bauer Ingeborg, Landes Ehrenpräsident Franz Karlinger
stehend v.l. Josef Glaser, Leopold Zuser, Alfred Schöner, Franz Laben-
bacher, Josef Dollfuß, Franz Leeb, BGM Martin Leonhardsberger.

USC Mank hat gewählt
Bei der Generalversammlung des
USC Mank am Freitag, dem 25. Jänner
im GH Riedl-Schöner wurde Obmann
Wolfgang Ammerer bestätigt.

Als Präsidenten fungieren weiterhin
Paul Nachförg und Stefan Schrittwie-
ser. Die Stellvertreter von Obmann
Ammerer sind Gerhard Zeiss und Mar-
tin Ramsl. Neben seinem enormen
Engagement beim Neubau des Fuß-
ballplatzes übernimmt Johann Leitner
auch die Position des Sektionsleiters.
Neu im Team ist auch Ronald Fichtinger, der Kassier Leopold Labenbacher als Stellvertreter unterstützt. 

Stadtrat Karl Kalteis bedankte sich im Namen der Stadtgemeinde für die gute Zusammenarbeit - insbesonde-
re bei Wolfgang Ammerer und Johann Leitner. Der Neubau des neuen Sportplatzes liegt im Zeit- und Kosten-
plan, rechtzeitig vor dem Winter wurden die Fenster im Vereinshaus eingesetzt, sodass jetzt schon an den
Elektro- und Sanitärinstallationen gearbeitet werden kann. Der Trainingsbetrieb auf der neuen Anlage wird im
Frühjahr 2014 aufgenommen, die Eröffnung ist für Sommer 2014 geplant.

Foto: v.l.: Karl Kalteis, Gerhard Zeiss, Phillip Hebenstreit, Roland Fichtinger, Wolf-
gang Ammerer, Alois Wolf, Paul Nachförg, Johann Leitner, Stefan Schrittwieser,
Rudolf Salzer, Martin Ramsl, Leopold Labenbacher, Rudolf Janker, Reinhard Ker-
schner, Roman Bodner, Hannes Greßl, und Karl Mitterer.  



Somit profitieren die MankCard Besitzer ab 1. März
in 26 Wirtschaftsbetrieben! Bereits 1707 Kunden aus
über 40 Orten benützen seit Einführung regelmäßig
ihre MankCard und profitieren bei ihren Einkäufen
in den teilnehmenden Betrieben.

Sie haben noch keine? Kein Problem! Kommen Sie
zu einem der 26 teilnehmenden Partnerbetriebe
und holen Sie sich Ihre persönliche MankCard!

Geplante Aktivitäten im Jahr 2013:

- Frühlingserwachen und Ostergewinnspiel 21. - 30.
März

- Einkaufsnacht 03. Mai

- Italienischer Benefizmarkt 02. - 05. Mai

- Schnäppchentage 20. - 22. September

- Michaelikirtag 22. September

- Weihnachtsausstellung 15. - 17. November

- Manker Adventmarkt 30. November und 01.
Dezember

- MankCard Weihnachtsgewinnspiel 30. Novem-
ber - 24. Dezember

Infos unter www.mankcard.at

Sie finden uns auch auf Facebook!
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Neue MankCard Partnerbetriebe: Optik Fuchs und Spar Schwab

Großer Andrang beim ZUMBA-Schnupperkurs
der NÖ Gebietskrankenkasse in Mank
ZUMBA® sorgt für gute Laune - das bestätigten alle Teilnehmer/innen der Schnupperkurse der NÖ Gebietskranken-
kasse am 27. Februar 2013 im Manker Stadtsaal. Sowohl der Gold-Kurs für Einsteiger und Ältere als auch der noch
intensivere Fitness-Kurs fanden großen Anklang. Insgesamt waren 125 Zumba-Begeisterte aus Mank und Umge-
bung dabei. "Diese lateinamerikanischen Rhythmen sind toll!" "Man fühlt sich einfach besser danach." "Die Kombi-
nation von Tanz und Training ist Spitze!" "Jetzt bin ich wieder richtig motiviert, mehr Bewegung zu machen." Service-
Center Leiter Andreas Marzi freut sich
über die vielen positiven Reaktionen:
"Das zeigt, dass wir mit unseren Präventi-
onsveranstaltungen auf dem richtigen
Weg sind. Das Rezept für ein gesundes,
erfülltes Leben ist eigentlich sehr einfach:
Moderate Bewegung, eine ausgewoge-
ne Ernährung und eine positive Leben-
seinstellung machen vieles leichter!"

Firma Kerschner Wohndesign erhielt Gütesiegel
Die NÖGKK hat 33 niederösterreichische Firmen für Betriebliche Gesundheitsförderung ausgezeichnet, darun-
ter auch die Manker Firma Kerschner Wohndesign GmbH.

Top-Gesundheitsförderung im Betrieb nach europäischen Stan-
dards - das bestätigte die NÖ Gebietskrankenkasse (NÖGKK) im
Beisein hoher Polit-Prominenz 33 niederösterreichischen Firmen
mit der Verleihung des offiziellen Gütesiegels für Betriebliche
Gesundheitsförderung. Die Auszeichnungen überreichten
Gesundheitsminister Alois Stöger, Obmann Gerhard Hutter und
Generaldirektor Mag. Jan Pazourek am 26. Februar 2013 im
Cityhotel in St. Pölten.

Auf dem Foto v.l: NÖGKK-Generaldirektor Mag. Jan Pazourek, NÖGKK-
Obmann Gerhard Hutter, Andreas Aistleitner, Elisabeth Kerschner, Hans-
Peter Kerschner, Gesundheitsminister Alois Stöger; Foto zVg. von der NÖ GKK

Die Verantwortlichen vom Stadtmarketing Mank sind
stets bemüht, für die KundenInnen und die Wirtschafts-
betriebe Vorteile zu erarbeiten.

Die MankCard zählt zu einem dieser Projekte. Mit der
MankCard können die Kunden in derzeit 24 teilneh-
menden Betrieben bei ihrem Einkauf Bonuspunkte
sammeln, die bares Geld wert sind. Dieses Guthaben
ist schon beim nächsten Einkauf einlösbar, somit profi-
tieren die Kunden bei jeder Benützung ihrer MankCard.

Stadtmarketing Obfrau Sigrid Schalhas und Geschäfts-
führer Christian Seitlhuber freuen sich, dass sich das
Optik Fachgeschäft FUCHS und der Lebensmittelmarkt
Spar SCHWAB zur Teilnahme am MankCard System
entschieden haben.

Foto OPTIK FUCHS: Vera Steiner,
Jennifer Schmutz, Anita Trau-
ninger, Otmar Fuchs

Foto SPAR SCHWAB: Susanne
Kerschner, Johann Gallistl, Chri-
stian Seitlhuber, Sigrid Schalhas
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ÄRZTEPLAN     W O C H E N E N D E  und  F E I E R T A G E 

März 2013
23. Dr. Winter Andreas, Texing 02755/7200
24. Dr. Kern Rudolf, Hürm 02754/8200
30. Dr. Lebersorger-Berger Ingrid, St. Leonhard/F. 02756/8410
31. Dr. Fedrizzi Hansjörg, St. Leonhard/F. 02756/2400

April 2013
01. Dr. Fichtenberg Angelika, Ruprechtshofen 02756/2522
06. Dr. Weissenborn Kurt, Kilb 02748/7200
07. Dr. Kern Rudolf, Hürm 02754/8200
13. Dr. Fedrizzi Hansjörg, St. Leonhard/F. 02756/2400
14. Dr. Lebersorger-Berger Ingrid, St. Leonhard/F. 02756/8410
20. Dr. Kranabetter Anton Werner, Bischofstetten 02748/8200
21. Dr. Schörgenhofer Gerhard, Mank 02755/2355
27. Dr. Winter Andreas, Texing 02755/7200
28. Dr. Fedrizzi Hansjörg, St. Leonhard/F. 02756/2400
30. Dr. Schörgenhofer Gerhard, Mank 02755/2355

Mai 2013
01. Dr. Schörgenhofer Gerhard, Mank 02755/2355
04. Dr. Fichtenberg Angelika, Ruprechtshofen 02756/2522
05. Dr. Kranabetter Anton Werner, Bischofstetten 02748/8200
08. Dr. Weissenborn Kurt, Kilb 02748/7200
09. Dr. Weissenborn Kurt, Kilb 02748/7200
11. Dr. Kern Rudolf, Hürm 02754/8200
12. Dr. Lebersorger-Berger Ingrid, St. Leonhard/F. 02756/8410
18. Dr. Winter Andreas, Texing 02755/7200
19. Dr. Kranabetter Anton Werner, Bischofstetten 02748/8200
20. Dr. Schörgenhofer Gerhard, Mank 02755/2355

Sprechtage in Mank
Sprechtag des Bürgermeisters
jeden Freitag von 14 - 16 Uhr

Stadterneuerung - Bürotag in Mank
Jeden Mittwoch von 14 - 16 Uhr

Voranmeldung unter 0676 / 5591924 oder

ursula.brosen@dorf-stadterneuerung.at

Mutterberatung
22.03.2013, 26.04.2013 und 24.05.2013

um 08.15 Uhr

NÖ Landespensionistenheim Mank

(Erdgeschoss)

MaMaKi Gruppe
jeden ersten Donnerstag im Monat um 9.00 Uhr

Pfarrheim Mank, Hauptplatz 2

Caritas Hauskrankenpflege Sozialstation Mank
Jeden Montag von 11 - 12 Uhr

Jeden Donnerstag von 11 - 12 Uhr

Gemeindeamt 1. Stock; Telnr. 02755 / 48141

Rat & Hilfe
Partner-, Ehe-, Familien- und Lebensberatung
Jeden Donnerstag ab 16.00 Uhr

Gemeindeamt 1. Stock

Anmeldung unter der

neuen Telefonnummer 0676/838447397

Region Hoch6: Bemühungen um A1-Anschluss zeigen Früchte
Die Bemühungen der Bürgermeister der Kleinregion Hoch 6 für die Verbesserung des Autobahnanschlusses zeigen

erste Früchte: die A1-Anschlusstelle Sierningtal-Texingtal geht in die Umweltverträglichkeitsprüfung.

"Wir freuen uns, dass unsere Bemühungen erste Erfolge zeigen", so Kleinregionssprecher Martin Leonhardsberger.
Bereits im Jahr 2007 gab es Gespräche der Kleinregion mit Prof. Friedrich Zibuschka bezüglich der S34-Varianten
westlich und östlich von Ober-Grafendorf. Die 6 Bürgermeister haben sich einstimmig für die West-Variante mit
einer A1-Auffahrt in Fei-
lendorf ausgesprochen.
In einem Schreiben vom
Februar 2008 sicherte
Landeshauptmann Dr.
Erwin Pröll seine Unter-
stützung zu. Vor allem
Bischofstetten, Teile von
Kilb und das Texingtal
und Pendler aus
Scheibbs profitieren von
der besseren Anbin-
dung der Landeshaupt-
stadt. Obergrafendorf
wird noch dazu vom
Durchzugsverkehr ent-
lastet.

Noch heuer wird die
Park&Drive Anlage in
Hürm bei der A1-Auf-
fahrt Loosdorf errichtet.



Impressum:  Eigentümer, Herausgeber und Ver-
leger: Stadtgemeinde Mank. Für den Inhalt ver-
antwortlich: BGM DI Martin Leonhardsberger.

Manker Veranstaltungskalender
21.-31.3. Frühlingserwachen und Ostergewinnspiel Mank
21.3. 19.30 Uhr Vortrag: Wie aktiviere ich meine Wirbelsäule Wirtshaus Beringer
22.3. 20 Uhr Volksmusik Stammtisch Manker Stadtstüberl
22.3. 20.30 Uhr Raphael Wressnig & Enrico Crivellaro Organ Combo Wirtshaus Beringer
23.3. 19.30 Uhr fix & fertig: Sketch-Comedy "Weita geht´s..." GH Riedl-Schöner
24.3. 18 Uhr fix & fertig: Sketch-Comedy "Weita geht´s..." GH Riedl-Schöner
24.3. 19.30 Uhr Diavortrag Kilimanjaro von Erwin Pfeffer Kino Mank
31.3. 9.30 Uhr Festmesse am Ostersonntag mit lat. Hochamt, GMM Pfarrkirche Mank
31.3. & 1.4. Kulinarisches zu Ostern GH Riedl-Schöner
1.4. 8 - 15 Uhr Rotes Kreuz Blutspendeaktion Stadtsaal Mank
4.4. 9 Uhr MaMaKi-Gruppe Pfarrheim Mank
5.4. 19 Uhr Candle & Wine GH Riedl-Schöner
6.4. 10-15 Uhr Radland Auftakt Einklingeln

mit Trial Weltmeister Thomas Öhler “Radhausplatz”
13.4. Pfarrkaffee Pfarrheim Mank
16.4. 14 Uhr Gemeinsam statt einsam Pfarrheim Mank
19.4. 20 Uhr Querschläger - Jubiläumskonzert

10 Jahre Musikfreunde Mank Stadtsaal Mank
24.4. 15 Uhr Manker Kegelcup 2013, Teil 1 Kegelbahnen Mank
27.4. 9 Uhr Manker Kegelcup 2013, Teil 2 Kegelbahnen Mank
27.&28.4. ab 10 Uhr USC Tage Stadtsportanlage
27.4. 19 Uhr Nachtmaibaumsteigen, VDV Mank Rathausparkplatz
1.5. Maiwanderung am Grüntalkogel, VDV Mank
1.5. 7.30 Uhr Fußwallfahrt nach St. Gotthard Pfarrkirche Mank
2.-5.5. Italienischer Markt Rathausparkplatz
2.5. 9 Uhr MaMaKi-Gruppe Pfarrheim Mank
3.5. 16-22 Uhr Mondschein Shopping in den teilnehmenden Betrieben
3.5. 19 Uhr Candle & Wine GH Riedl-Schöner
3.5. 20.30 Uhr Hoodie Hood Live Wirtshaus Beringer
4.5. Tag der Sonne
5.5. 14 Uhr Maiandacht in Oberschmidbach
7.5. Bitt-Kirtag Rathausplatz
9.5. 9 Uhr Erstkommunion Pfarrkirche Mank
9.5. 14 Uhr Maiandacht am Hagberg
11.5. Benefizkonzert "Lichtblick" Alpenvorlandcenter
13.5. 19 Uhr Fatimafeier mit Lichterprozession Pfarrkirche Mank
17.-20.5 Schmankerlheuriger bei Fam. Zimola Poppendorf
18.5. 10 Uhr Pfarrfirmung Pfarrkirche Mank
18.5. Mit Kneipp läuft's besser - Lauffestival
19.5. 14 Uhr Maiandacht in Großaigen
20.5. 14 Uhr Maiandacht in Loitsdorf
24.-26.5. Danubia Sax Workshop Musikschule Mank
24.5. ab 18 Uhr Lange Nacht der Kirchen Pfarrkirche/Pfarrhof
25.5. 10 Uhr Sport- und Spielefest 2013 Sportplatz Mank
26.5. 10 Uhr Platzkonzert Rathausplatz
26.5. 14 Uhr Fußwallfahrt zum Schlangenkreuz Pfarrkirche Mank
29.5. 20 Uhr Benefizveranstaltung "für Gerlinde" Stadtsaal Mank
30.5. 13-15 Uhr Radfahren "Rund um Mank", Bauernbund Mank Start: WH Beringer

Ferien-
Filmnachmittag
Mittwoch, 27. 3. 2013
14.30 Uhr:
Die Abenteuer der
kleinen Giraffe Zarafa

16.00 Uhr:
Die Vampirschwestern
Jede Karte 5 Euro bei freier Platzwahl!

Zumba Gold mit Pamela
Zumba Gold® ist für aktive reifere Leute und Fitnessanfänger.

Wo: Mank, Stadtsaal
Wann: Mittwochs, ab dem 3. April 2013, 9.30 Uhr
Kosten: 10er Block - 75 Euro, einzeln - 10 Euro
Termine: 3.4, 10.4, 17.4, 24.4, 8.5, 25.5, 29.5, 5.6, 12.6, 19.6, 26.6

ACHTUNG AM 3. APRIL UM 9.30 GRATIS SCHNUPPERN

Bitte um Voranmeldung bei Pamela Herzog unter 0664/9260295 oder
herzogpamela@yahoo.de bzw. bei der VHS Mank T 02755/2282

Gnade
Fr 22. 3. 20.00 Uhr
Sa 23. 3. 20.15 Uhr
So 24. 3. 16.00 Uhr
Mo 25. 3. 20.00 Uhr
Di 26. 3. 20.00 Uhr

Die Abenteuer der
kleine Giraffe Zarafa
Fr 22. 3. 18.00 Uhr
Sa 23. 3. 16.30 Uhr
So 24. 3. 14.30 Uhr
Mi 27. 3. 14.30 Uhr

Die Filmkameradin
Do 21. 3. 19.30 Uhr
Mo 1. 4. 18.00 Uhr

Hasta la Vista
Sa 23. 3. 18.00 Uhr
Sa 30. 3. 20.00 Uhr
So 31. 3. 18.00 Uhr
Mo 1. 4. 20.00 Uhr
Di 2. 4. 20.00 Uhr
Kinoklub Miniplex-Abofilm

Die
Vampirschwestern
Mi 27. 3. 16.00 Uhr
Fr 29. 3. 18.00 Uhr
Sa 30. 3. 16.00 Uhr
Mo 1. 4. 16.00 Uhr
Sa 6. 4. 16.00 Uhr
So 7. 4. 15.00 Uhr

Grenzgänger
Fr 29. 3. 20.00 Uhr
Sa 30. 3. 18.00 Uhr
So 31. 3. 20.15 Uhr
Fr 5. 4. 20.00 Uhr
Sa 6. 4. 18.00 Uhr
So 7. 4. 17.00 Uhr
Mo 8. 4. 20.00 Uhr

Temenabend
Inklusion
Do 4. 4. 19.30 Uhr

Django Unchained
Sa 6. 4. 20.00 Uhr
So 7. 4. 19.00 Uhr
Di 9. 4. 19.30 Uhr


